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Kommt alle zu mir

Adventliche Wort-Gottes-Feier

„Kommt alle zu mir!

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung am 9.12.2009

_ Zwei LeiterInnen für Wort-Gottes-Feiern gestalten diesen Gottesdienst.

_ LektorIn und KommunionhelferIn – evt. KantorIn zum Anstimmen

_  (in der Sakristei gemeinsam:) Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn- der Himmel und Erde erschaffen hat

_ Gemeinsamer Einzug mit LektorIn, KommunionhelferIn und KantorIn

_ Evangeliar in die Mitte des Volksaltars stellen - Verneigung - zum rechten Mikro

L 1: Wir begrüßen euch alle zu dieser adventlichen Wort-Gottes-Feier, zu der uns Jesus selber einlädt, wenn es im heutigen Evangelium heißt: „Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid …"

Nehmen wir uns Zeit, das Wort Gottes zu hören und in unser Herz aufzunehmen.

So beginnen wir mit dem Zeichen , das uns Christen miteinander verbindet:

Im Namen des Vaters + und des Sohnes + und des Hl.Geistes +. Amen.

L 1: „Der Herr ist mit euch!"

Alle : „Und mit deinem Geiste !"

Eröffnungslied

„Macht hoch die Tür" – GL 107 , die 1.+2. Strophe !

Kyrieruf

L 2: Wir wollen unser Leben bedenken und vor Gott bringen.

Advent heißt WARTEN.

Auf dich haben alle Generationen gewartet.

Herr, erbarme dich unser.

Alle: Herr, erbarme dich unser.

Advent heißt WARTEN.

Du Jesus willst auch in diesem Advent als Gott und

Mensch bei uns wohnen.

Christus erbarme dich unser.

Alle: Christus, erbarme dich unser.

Advent heißt WARTEN.

Du selbst stehst vor unserer Tür und kannst es kaum

erwarten, dass wir dir öffnen und dich einlassen.

Herr, erbarme dich unser.

Alle: Herr, erbarme dich unser.

Der Herr erbarme sich unser. Er nehme von uns alles, was uns von einem erfüllten Leben abhält. Amen.

Tagesgebet

L 1: Guter Gott,

jedes Jahr bereiten wir uns im Advent auf das große Fest vor, bei dem du fast nicht mehr vorkommst. Lass uns umdenken und verstehen, was Advent, - WARTEN auf dich -, wirklich bedeutet. Lass uns bewusst werden, dass DU zu uns kommen willst, auch jetzt schon in dieser Feier. Komm zu uns. Wir warten auf dich .Amen.

Lesung

Jesaja 40, 25-31

LektorIn

Zwischengesang

Herr, gib uns Mut zum Hören – GL 521

Evangelium

Matthäus 11,28-30
„... mein Joch ist sanft, meine Last ist leicht!"

Evangeliar vor dem Ambo auflegen

Gedanken zum Evangelium

Fürbitten

Mesner bringt Kohle und Weihrauch für das Ritual bei den Fürbitten. Nach jeder Bitte wird ein Weihrauchkorn aufgelegt.

L 1: Auf die Fürbitten antworten wir mit:

„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

Alle:„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

Allmächtiger Gott, du schaust auf die Nöte der Menschen und bist uns nahe:

(LektorIn)

_ Wir bitten dich: Für alle Kranken und Einsamen, das s sie Menschen finden, die Sie unterstützen und Ihnen Trost spenden.


„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

_ Stütze die Menschen, die unter der Last des Lebens zu zerbrechen drohen.


„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

_ Lass unsere Gemeinde zu einem Ort werden, wo deine Liebe sichtbar wird.


„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

_ Hilf allen Menschen, bei Ihrem Bemühen um Gerechtigkeit und Frieden.


„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

_ Nimm unsere Verstorbenen auf in deine Herrlichkeit.


„Wie Weihrauch steige mein Gebet zu dir auf, Herr, du mein Gott!"

L1: So wie dieser Weihrauch aufsteigt, so sollen auch unsere Bitten zu Dir aufsteigen. Dir sei Lob und Dank in Ewigkeit. Amen.

Singen wir gemeinsam vom Lied im GL Nr 107 die 3. und 5. Strophe

Vater unser

L1: Beten wir miteinander das Gebet, das uns mit Generationen von Menschen verbindet, die im Vertrauen auf unseren Herrn auch so gebetet haben. Vaterunser...

Friedensgebet und Friedensgruß

L2: Jesus Christus ruft uns zu einer neuen Freiheit, in der wir nicht mehr auf unsere eigene Kraft bauen müssen. So können wir Ruhe und Frieden für unsere Seele finden. Und dieser Friede ist allezeit mit Euch.

Alle : Und mit deinem Geiste.

Kommunionteil

Auch im Lied „Im Frieden dein" – GL Nr.473 bitten wir Gott um seinen Frieden und danken für das Mahl, zu dem wir alle geladen sind.

Kniebeuge - Hostien am Altar austeilen- (an LektorIn und KommunionhelferIn)

L1: Sehen wir an das Lamm Gottes, das uns tröstet und leitet; es nimmt hinweg die Sünden der Welt:

Alle: Herr, ich bin nicht würdig, dass du eingehst unter mein Dach, aber sprich nur ein Wort, so wird meine Seele gesund.

Kommunion austeilen - Kelche zurück in den Tabernakel

Anschließend kurze Stille

Schlussgebet

L2: Lasset uns beten:

Guter Gott, wir haben Mahl miteinander gefeiert, mit all unseren Sehnsüchten, unseren Befürchtungen und Ängsten, mit all unseren Wünschen. Wir danken dir, dass wir so wie wir kommen von dir angenommen werden. Wir danken dir für deine Zusage, dass du auf unserem Weg mit uns gehst. Weite unseren Blick hin zu dir Gott, unserem Vater im Himmel. Amen.

Schlusslied

L1:Bitten wir am Schluss dieser Feier die Gottesmutter , dass sie uns mit all unseren Sorgen und Nöten und alle, die mühselig und beladen zu ihr kommen, unter ihren Schutz stellt .

Wir singen die 1. und 2. Strophe der Nr. 595 im GL „Maria breit den Mantel aus!"

Segensgebet

L1: Wir wollen nun Gott um seinen Segen bitten.

Der Herr ist mit euch!

Alle: Und mit deinem Geiste!

So segne uns und alle, die uns anvertraut sind, der menschenfreundliche Gott, der jedes Jahr aufs Neue zu uns kommen will.

Der Vater + der Sohn + und der Hl. Geist + Amen.

Gehen wir hin und bringen Frieden.

Alle: Dank sei Gott dem Herrn.

Kniebeuge – Auszug – „Deo gratias“ (in der Sakristei)

Diese Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Cornelia Fröis und 

Pfarre Hörbranz, am 9.12.2009
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